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– I –

Hoch vom Dach
macht er Krach
Rote Augen glühen

Sieht er dich an
Bist du dran
Wirst heute noch verblüh’n.

– II –

Der krumme Mann lebt in nem Loch
Wen du nicht Acht gibst holt er dich doch
1,2,3,4
Alle Kinder tanzen hier
5,6,7,8
oder werden weggebracht
9,10
Niemand hat ihn je gesehn.

– III –

Es war einmal und ist nicht mehr
Ein unvorsichtiger Zauberer
Versuchte den Spruch, doch konnt‘ ihn nicht
Aber wenn du spottest, verhext er dich.

– IV –

Die Kinder halten sich an den Händen und tanzen im Kreis
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Cassilda, Cassilda, hübsches Kind//
Zum Maskenball den Weg ich find//
Ich tanz‘ im Reigen um den Thron//
Des Königs Lumpen flattern schon//
Ich tanz‘ im Reigen um das Tor//
Die bleiche Maske tritt hervor//

– Die Masken ab, die Masken ab! –

Die Kinder halten sich die Gesichter zu und lassen sich zu Boden fallen

In Stille tanzt kein Reigen mehr//
Die andern kommen von Hali her//

Die Kinder kriechen auf dem Boden in alle Richtungen aus dem Kreis

– V –

Färbt sich das Wasser rot von Blut,
färbt sich der Himmel rot wie Glut.
Kommen sie uns holen,
kommen aus dem Boden.

– VI –

Als Klatschspiel zwischen zwei Kindern

Ich hatte einen Traum, Traum, Traum,
Von einem Loch im Baum, Baum, Baum,
Ich kletterte hinauf, -nauf, -nauf
Da brach das Loch weit auf, auf, auf

Es zerrte an mir eins, zwei, drei,
Dann war es schnell vorbei, bei, bei
Ich fiel hinein so tief, tief, tief
Man hört nicht, wie ich rief, rief, rief

Kurze Pause

Da war vorbei der Traum, Traum, Traum
Doch blieb das Loch im Baum, Baum, Baum



So kletter nicht hinauf,-nauf,-nauf
dann bleibst du auch wohlauf, -auf, -auf.

– VII –

Schlaf nach Einbruch der Nacht nicht ein
Es könnte dein Ende sein
Ist es Zehn – nicht in den Spiegel seh’n
Ist es Zwölf – dich niemals umzudreh’n
Ist es Eins – dann wart bis Vier
Schlaf nicht ein
Sonst ist der Alptraum hier.

– VIII –

Schau Dich nicht um,
der Guguluz geht um.
Lauf nicht zu geschwind,
Sonst kommt er rasch von hint,
Bleib auch nicht stehn,
Willst Du uns wieder sehn.
Folge dem Licht,
im Hellen sieht er nicht.
Zuletzt bleib immer brav,
er liebt die schwarzen Schaf.

– IX –

Springreim

Eins – Zwei
Teufelei
Drei – Vier
Viel Getier
Fünf – Sechs
Alte Hex
Sieben – Acht
Wer wird heute kalt gemacht?
Neun – Zehn



Bleibst Du stehn,
Musst zu ihr gehn.

– X –

Mitmachreim

Zweimal dreh dich schnell im Kreis
Dreimal zahle meinen Preis
Fünfmal ruf laut meinen Namen
Sieben Mal kannst du’s erahnen

Elfmal spring auf einem Bein
Dreizehn mal bitt mich hinein
Siebzehn mal auf Händen gehen
Nach Neunzehn Mal kann ich dich sehen.


